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1. Personal

Die Landesregierung hat im Rahmen des Regierungswechsels
hunderte neue Stellen in der Ministerialverwaltung, beginnend
mit dem Nachtragshaushalt 2017 und in den Haushalten der
Folgejahre, geschaffen. Der Finanzminister hat angekündigt die
daraus resultierenden Kosten im Laufe der Legislaturperiode
wieder einzusparen. Auch mit dem vorliegenden Haushalts-
entwurf werden zusätzliche Stellen geschaffen.

In den vergangenen Jahren war die Landesregierung außerdem
nicht in der Lage, alle Stellen in der Landesverwaltung zu
besetzen. Das hat zu Minderausgaben geführt.
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a. Wir bitten daher um eine Darstellung der Stellenentwicklung
in den Ministerien seit Regierungsantritt nach Besoldungs-
stufen sowie nach Angestellten und Beamten aufgegliedert,
um den Stellenaufbau nachvollziehen zu können.

b. Wir bitten ebenfalls um eine ressortscharfe Aufstellung der
Kosten für das zusätzliche Personal in den Ministerien in den
Jahren seit dem Regierungsantritt.

Antwort:
Die Fragen a. und b. werden zusammen beantwortet:

Eine Übersicht der Stellenentwicklung in den Ministerien vom
Jahr 2017 bis zum Jahr 2022 nach Besoldungs-/ Entgeltstufen,
sowie Beamtinnen / Beamte und Arbeitnehmerinnen / Arbeit-
nehmer ergänzt um die jeweiligen Personalkostendurchschnitts-
Sätze ist der Anlage 1 zu entnehmen.

c. Wir bitten daher um eine ressortscharfe Aufstellung, wo und
wie im vorliegenden Haushaltsentwurf, die Kosten wieder
eingespart werden.

d. Außerdem bitten wir um eine ebenfalls ressortscharfe Auf-
Stellung über weitere Einsparungen in den Jahren 2023,
2024 und 2025.

Antwort:
Die Fragen c. und d. werden zusammen beantwortet:

Bis zum Ende der Legislaturperiode wird die durch die zusätzlich
geschaffenen Stellen in der Ministerialverwaltung entstandene
Mehrbelastung bei den Ausgaben an anderer Stelle im Haushalt
eingespart werden. Diese Mehrausgaben werden durch die
Veranschlagung von Globalen Minderausgaben für
Personalausgaben in mindestens gleicher Höhe eingespart.

e. Mit welchen Personalminderausgaben rechnet die Landes-
regierung im laufenden Haushaltsjahr 2021 ? Wir bitten um
eine tabellarische Darstellung der jährlichen Personal-
minderausgaben seit 2017.

Antwort:
Für das laufende Haushaltsjahr werden Personalminderausgaben
erwartet. Die bisher im Haushaltsvollzug 2021 gegenüber dem
Vorjahr zu verzeichnende Steigerungsrate bei den Personal-
ausgaben (Hauptgruppe 4) liegt unter der Soll/ Ist-Vorgabe für das
Haushaltsjahr 2021 (Hinweis auf die Anlage 10 der Antwort zum
Fragenkatalog der Fraktion der SPD).
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Die Personalminderausgaben (Hauptgruppe 4) für die Jahre 2017
bis 2020 können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

2017

758,6

2018

— in

657,

Mic

3

2019

. Euro —

652,6

2020

465, 5

f. In welchem Umfang hat die Landesregierung im vorliegenden
Haushaltsentwurf Vorsorge für eine Reform des Zulage-
wesens bei den Beamten Z.B. bei den Schichtzuschlägen für
die Polizei getroffen?

g. In welchem Umfang plant die Landesregierung eine Reform
des Zulagewesens in den Jahren 2022 bis 2025? Wie ist das
in der mittelfristigen Finanzplanung berücksichtigt?

Antwort:
Die Fragen 1 f. und g. werden zusammen beantwortet:
Eine Reform des Zulagenwesens ist nicht geplant.

2. Zinsen und Schulden

Das Zinsniveau ist weiterhin sehr niedrig. Dadurch kann das Land
Nordrhein-Westfalen sich kostengünstig refinanzieren. Mit einer
Anhebung der Zinsen ist aktuell nicht zu rechnen. Das heißt auch,
dass die zur Finanzierung der Corona-Maßnahmen aufgenommenen
Kredite wahrscheinlich zunächst keine hohen Refinanzierungs-
kosten verursachen werden.

a. In welchem Umfang werden im laufenden Haushaltsjahr
2021 geringere Zinszahlungen als geplant erfolgen? Wie
plant die Landesregierung diese freiwerdenden Haushalts-
mittel zu verwenden? Außerdem bitten wir um eine
Darstellung des durchschnittlichen für 2021 real zu
zahlenden Zinssatzes versus des geplanten Satzes aus der
vorangegangenen Haushaltsplanung? Wir bitten hier um
eine separate Darstellung von Zinskosten für die regulären
Staatsschulden und die im Sondervermögen Corona
ausgewiesenen Schulden.
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Antwort:
Bei der Aufstellung des Haushalts wurde damit gerechnet, dass
die durchschnittliche Verzinsung der im Jahr 2021 neu
aufgenommenen festverzinslichen Haushaltskredite - als
Anschlussfinanzierungen - 0,50% beträgt. Aus den bis Ende
August durchgeführten Geschäften ergibt sich eine
durchschnittliche Verzinsung von 0,75%. Der wesentliche
Grund sind die außergewöhnlich langen Kreditlaufzeiten der im
ersten Halbjahr 2021 durchgeführten festverzinslichen
Anschlussfinanzierungen (durchschnittlich 58,1 Jahre).
Hierdurch entstehende Mehrausgaben werden durch
Minderausgaben im Bereich variabel verzinslicher Kredite
gedeckt, so dass sich die für das Jahr 2022 erwarteten
Zinsausgaben (Obergruppe 57) nicht ändern.
Für das laufende Haushaltsjahr ist im Bereich der variabel
verzinslichen Schuldpositionen sowie beim Saldo der
Einnahmen und Ausgaben aus Agio und Disagio aufgrund des
anhaltend niedrigen Zinsniveaus mit Minderausgaben zu
rechnen.

Kredite, deren Erlöse zur Finanzierung des Sondervermögens
"NRW-Rettungsschirm" bestimmt sind, führen im Jahr 2021
nicht zu Zinsausgaben. Die durchschnittliche Verzinsung dieser
Kredite beträgt nach dem Stand vom 31. August 2021 minus
0,23%.

b. In welchem Umfang hat die Landesregierung Negativ-
Zinsen im laufenden Haushaltsjahr 2021 vereinnahmen
können, bzw. plant sie mit den Einnahmen aus negativen
Zinsen im Jahr 2021 und in den Jahren bis 20257 Wir bitten
hier um die Nennung des Haushaltstitels über den diese
Einnahmen vereinnahmt werden sollen.

Antwort:
Soweit das Land aus einzelnen Schuldtiteln negative Zinsen
vereinnahmt, mindern solche Einnahmen die insgesamt zu
leistenden Zinsausgaben. Negative Zinsen werden im Haushalt
nicht separat behandelt, sondern bei den Zinsen für Kredit-
marktmittel (Kapitel 20 650 Titel 575 10) mitberücksichtigt.
Aufgrund der Vielzahl der Einzelbuchungen und Fall-
gestaltungen ist eine Bezifferung der Einnahmen aus negativen
Zinsen kurzfristig nicht möglich.

c. Des Weiteren bitten wir um eine tabellarische
Gegenüberstellung der Zinssätze wie auch der absoluten
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Zinszahlungen aus den mittelfristigen Finanzplanungen
der Landesregierung in dieser Legislaturperiode versus
der neuen mittelfristigen Finanzplanung. In dieser Dar-
Stellung bitten wir auch um die Zinszahlungen in den
Jahren 2021, 2022, 2023, 2024 und 2025, wenn der
durchschnittliche Zinssatz auf die Schulden des Landes
Nordrhein-Westfalen aus den Jahren 1985, 2000 und 2008
angenommen wird.

Antwort:
Vergleich der Zinssätze in %

FP/Jahre
2017-2021
2018-2022
2019-2023
2020-2024
2021-2025

2017
0,75

2018
1,50
1,25

2019
2,25

1,75

1,50

2020
3,00
2,25

2,25

0,50

2021
3,75
3,00

3,00
0,50
0,50

2022

3,75

3,75
1,00
0,50

2023

3,75

2,00
1,00

2024

3,00
2,00

2025

3,00

Vergleich derZinsausgaben (in Mio. EUR)
FP/Jahre
2017-2021
2018-2022
2019-2023
2020-2024
2021-2025

2017
2.653

2018
2.538

2.466

!019
'.510

'.470

'.420

2020
2.670

2.515

2.400

2.250

2021
2.870

2.675

2.605

1.860

1.860

'022

'.830

'.795

'.160

1.475

2023

3.040

2.050

1.640

2024

2.290
2.050

2025

2.280

Modellrechnungen mit Zinssätzen aus 1985, 2000 und 2008
(Obergruppe 57)
FP/Jahre
1985(7,20%)
2000 (5,32%)
2008 (4,25%)

2021
1.860
1.860

1.860

2022
3.330
2.980

2.780

2023
4.310
3.630

3.240

2024
4.960
4.080

3.580

2025
5.410

4.370

3.780

d. Wir bitten um eine tabellarische Darstellung der geringeren
Ausgaben aufgrund niedriger Zinssätze als geplant bzw.
Mehreinnahmen in Folge von Negativ-Zinsen in den Jahren
seit dem Regierungsantritt im Jahre 2017.

Antwort:

Haushaltsansatz
Ist-Ausgaben

2017
2.653

2.652

2018
2.466

2.439

2019
2.420

2.002

2020
2.250

1.384

2021
1.860
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e. In welchem Umfang platziert, bzw. plant die Landes-
regierung in den Jahren 2021 bis 2025 extrem lang
laufende Anleihen auf den Anleihemärkten zu platzieren?
Damit sind Anleihen mit einer Laufzeit von 30 bis 100
Jahren gemeint.

Antwort:
Im Jahr 2021 hat das Land bis Ende August Anschluss-
finanzierungen mit Laufzeiten zwischen 30 und 100 Jahren im
Umfang von 7,1 Mrd. EUR durchgeführt.
Sollte das Niedrigzinsumfeld anhalten, wird das Land auch
künftig Anschlussfinanzierungen mit langen Laufzeiten
sicherstellen. Der Umfang solcher Geschäfte hängt von der
Nachfrage ab und ist daher nicht im Einzelnen planbar.

f. Wir bitten für die zurückliegenden Jahre um eine
Darstellung der Schuldentilgungen durch das Land
Nordrhein-Westfalen seit Regierungsantritt der Landes-
regierung im Jahr 2017. Sofern möglich, bitten wir um
diese Darstellung in absoluten Zahlen und Pro-Kopf für
NRW und die anderen Bundesländer. Wir bitten um eine
Aufschlüsselung nach Jahren.

Antwort:
Gemäß den zur Verfügung stehenden Daten der Zentralen
Datenstelle der Landesfinanzminister (ZDL) ergeben sich ab
dem Jahr 2017 die im Folgenden dargestellten Ergebnisse. Die
Einwohnerzahlen basieren jeweils auf dem 31.12. eines
Jahres.
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3.

Nettotilgung 2017 bis 2020 der Länder im Vergleich in Mio. EUR"

Bundesland

Baden-WOrttemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen31'"

Rheinland- Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Berlin

Bremen

Hamburg

Länder gesamt

2017

NT
40,5

2.402,2

230,0

223,7

190,5

309,1

-201,3

896,2

-7,7

75,0

100,0

116,6

415,2

1.978,7

- 402,4

653,6

7.019,9

EUR Ie Einw.21

3,7

184,8

91,9

35,8

118,2

38,8

-11,2

220,0

-7,7

18,4

45,0

40,3

193,0

547,6

- 590,9

357,0

2018

NT
301,6

2.487,0

150,0

521,5

231,5

745,2

541,6

201,3

74,2

75,0

100,0

- 2.382,6

312,5

1.615,5

-97,5

- 1.500,4

3.376,4

EURJeEinw.21

27,2

190,2

59,7

83,2

143,8

93,4

30,2

49,3

74,9

18,4

45,3

- 822,5

145,8

443,2

-0,7

-814,9

2019

NT
1.071,4

3.009,7

-1.000,0

200,3

0,0

299,8

103,3

879,9

-45,8

75,0

-98,0

- 354,5

52,7

476,1

33,7

657,9

5.361,5

EURjeEinw.21

96,5

229,3

- 396,5

31,8

0,0

37,5

5,8

214,9

-46,4

18,4

-44,7

-122,1

24,7

129,7

49,5

356,2

2020

NT
-10.872,7

- 4.847,9

-1.579,7

-180,5

-2.850,0

- 5.064,3

-11.221,4

-1.282,7

-64,6

0,0

- 779,0

-6,061,6

-1.203,9

-6.189,8

- 332,4

-1.714,1

- 54.244,6

EURjeEinw.21

- 979,3

- 368,9

-624,1

-28,7

-1.769,3

- 632,8

- 626,0

-313,0

-65,7

0,0

- 357,2

- 2.082,4

- 567,8

-1.689,3

-488,7

- 925,3

" Daten der ZDL; eigene Berechnungen. 21 Be\ßlkerungsstand jeweils zum 31.12.

' mit Sonderwrmögen "NRW-Rettungsschirm" in 2020.

Corona-Maßnahmen

ohne Rückabwicklung Sondertilgung BLB in 2017.

Der Haushalts- und Finanzausschuss hat der Aufnahme von
weiteren 5 Milliarden Euro in seiner Sitzung am 2. September
zugestimmt. Das ist bereits die vierte 5-Milliarden-Euro Kredit-
Tranche, in die der Ausschuss bereits eingewilligt hat Mit
Beginn der Corona-Pandemie wurde mit einem maximalen
Umfang von 25 Milliarden Euro zur Finanzierung Corona-
Folgeschäden geplant.

Wir bitten daher um eine aktuelle Darstellung der be-
schlossenen Corona-Maßnahmen und den bereits aufge-
nommenen Krediten. Wir bitten in dieser Aufstellung auch
auszuweisen, in welchem Umfang für die einzelnen Maßnah-
men bereits Gelder verausgabt wurden (Stichtag 31.08.2021).
Wir bitten hierbei auch um eine Darstellung, in welchem
Umfang die Landesregierung bereits Gelder aus dem
Sondervermögen für den Ausgleich von Steuerminder-
einnahmen im laufenden Haushalt verwendet hat bzw. das für
die Zukunft plant.
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Antwort:
Die bis zum Ende des Monats August 2021 bewilligten Landes-
maßnahmen, die aus dem Sondervermögen „Rettungsschirm
Corona" finanziert werden (Titelgruppe 84 und 88) ergeben sich
aus der beigefügten Anlage 2. Sie belaufen sich auf 12.025,2 Mio.
EUR. Ebenso in dieser Anlage sind die bis zum Ende des Monats
August 2021 verausgabten Mittel dargestellt. Die Gesamtsumme
der bis zum 31. August 2021 unter der Titelgruppe 84 und 88
verausgabten Landesmittel belauft sich auf 7.390,45 Mio. EUR.
Hiervon entfallen 5.326,92 Mio. EUR auf das Haushaltsjahr 2020
und 2.063,53 Mio. EUR auf das Haushaltsjahr 2021. Des Weiteren
ist zu berücksichtigen, dass noch Umbuchungen zulasten der
Titelgruppe 88 ausstehen.

Der Haushalts- und Finanzausschuss hat bisher in die Aufnahme
von Krediten in Höhe von 20 Mrd. EUR eingewilligt (Vorlagen
17/3180, 17/3218, 17/3677 und 17/5626).

Für die mit 4,62 Mrd. EUR im Haushalt 2021 im Kapitel 20 020 Titel
234 10 veranschlagte Steuerkompensation aus dem Rettungs-
schirm Corona wurden dem Haushalt aufgrund der guten
Entwicklung der Steuereinnahmen bisher im Jahr 2021 zunächst
1,77 Mrd. EUR zugeführt. Die endgültige Ermittlung der
erforderlichen Steuerkompensation erfolgt im Rahmen des
Jahresabschlusses 2021. Für die mit 943 Mio. EUR veranschlagte
Aufstockung des Steuerverbundes (Kapitel 20 020 Titel 234 15)
sind bislang 472 Mio. EUR aus dem Rettungsschirm Corona
zugeflossen.

Im Haushaltsplanentwurf2022 sind bei Kapitel 20 020 Titel 234 10
(Zuweisungen vom „Sondervermögen zur Finanzierung aller direk-
ten und indirekten Folgen der Bewältigung der Corona-Krise" zur
Kompensation der Steuermindereinnahmen) Einnahmen von
3,649 Mrd, EUR veranschlagt.

b. Wir bitten auch um eine Darstellung der Laufzeitstruktur der
Anleihen des Corona-Sondervermögens.

Antwort:
Im Jahr 2020 wurden Kredite im Volumen von rd. 11,2 Mrd. EUR
beschafft, deren Erlöse für das Sondervermögen "NRW-Rettungs-
schirm" bestimmt sind. Im Jahr 2021 wurden bis zum 15.
September Kredite im Volumen von 5,7 Mrd. EUR beschafft, deren
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Erlöse für dieses Sondervermögen bestimmt sind. Die durch-
schnittliche Laufzeit aller für den Rettungsschirm aufgenommenen
Kredite beträgt rund 9,2 Jahre.

c. Wir bitten um eine Einschätzung der Landesregierung, ob die
geplante Verschuldung i.H.v. 25 Milliarden zur Finanzierung
der Corona-Folgeschäden ausreichen wird.

d. Falls die vorgenannte Summe nicht ausreichen sollte, bitten
wir um eine Darstellung der zusätzlich benötigten Kreditmittel
in den kommenden Jahren bis 2025.

Antwort:
Die Fragen 3 c. und d. werden zusammen beantwortet.

Im sachlichen Zusammenhang mit dem Nachtragshaushaltsgesetz
2020 ist mit dem NRW-Rettungsschirmgesetz das Sonderver-
mögen zur Finanzierung aller direkten und indirekten Folgen der
Bewältigung der Corona-Krise in Höhe von bis zu 25 Mrd. EUR
errichtet worden. Eine Veränderung des NRW-Rettungsschirm-
gesetzes ist nicht vorgesehen.

e. Wo und in welchem Umfang plant die Landesregierung
coronabedingte Ausgaben im Haushaltsentwurf für das Jahr
20227

f. Wir bitten auch um eine Darstellung der Planung für
coronabedingte Ausgaben in den Jahren 2023, 2024 und
2025.

Antwort:
Die Fragen 3 e. und f. werden zusammen beantwortet.

Die Landesregierung wird den Rettungsschirm und den allge-
meinen Haushalt weiterhin klar und transparent voneinander
abgrenzen. Die Maßnahmen zur Bewältigung aller direkten und
indirekten Folgen derCorona-Krise werden in dem Verfahren nach
§ 31 Haushaltsgesetz mit Einwilligung des Haushalts- und Finanz-
ausschusses für den Rettungsschirm beschlossen. Der Sinn und
Zweck des Verfahrens ist die zeitnahe Bereitstellung der
erforderlichen Ausgaben zur Bewältigung der direkten und
indirekten Folgen der Corona-Krise im Vollzug des Haushalts. Ein
Ausgabeansatz im Haushalt 2022 ist daher nicht erforderlich und
würde auch der Konzeption der Landesregierung, Rettungsschirm
und allgemeinen Haushalt zu trennen, widersprechen.
Es ist davon auszugeben, dass die erheblichen Beein-
trächtigungen des Wirtschaftsablaufs auch im kommenden Jahr
noch spürbar sein werden. Daher wird der Rettungsschirm



letztmalig auch im Jahr 2022 aufrechterhalten. Der Rettungsschirm
endet zum 31. Dezember 2022. Danach erfolgt eine Rückkehr zur
haushaltspolitischen Normalität.

4. Allgemeine Rücklage und Pensionsfonds

Auch im vorliegenden Haushaltsentwurf plant die Landes-
regierung mit Entnahmen aus der allgemeinen Rücklage i.H.v.
200 Millionen Euro.

a. Wir bitten die Landesregierung um eine tabellarische Dar-
Stellung der Zuweisungen und Auszahlungen aus der allge-
meinen Rücklage für die Jahre seit 2017 und den Zeitraum der
aktuellen mittelfristigen Finanzplanung bis zum Jahre 2025.

Antwort:
Die Zuführungen an bzw. Entnahmen aus der allgemeinen
Rücklage stellen sich in dem Zeitraum 2017 bis 2025 wie folgt
dar:
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Haushaltsjahr

2017 (Ist)
2018 (Ist)

2019 (Ist)
2020 (Ist)

2021 (Soll)
2022 (Soll)
2023 (Soll)
2024 (Soll)

2025 (Soll)

Zuführung Entnähme

in Mio. Euro

0,0

582,5

1.454,2

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

611,9

526,5

200,0

338,6

0,0

0,0

Wir bitten um eine Darstellung der erfolgten und geplanten
Zuführungen (Entnahmen) zum Pensionsfonds für die
Beamten des Landes NRW seit Amtsantritt der Regierung bis
zum Ende der aktuellen mittelfristigen Finanzplanung im
Jahre 2025.

Antwort:
Die Landesregierung führt in dieser Legislaturperiode dem
Pensionsfonds insgesamt 1,6 Mrd. EUR (ohne Zuführungen aus
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Mitteln Dritter) zu. Das sind 600 Mio. EUR mehr als nach der von
der Vorgängerregierung initiierten Gesetzeslage erforderlich.
Selbst ohne weitere Zuführung sind bereits jetzt die gesetzlich
vorgegebenen Zuführungen zum Pensionsfonds bis zum Jahr
2025 erfüllt,

5. Renovierungs- und Büroausstattungskosten

Es kam im Zuge des Regierungswechsels im Jahre 2017 zu
einer Vielzahl von Neuzuschnitten der Geschäftsbereiche der
Ministerien.

a. Wir bitten um eine Darstellung der Kosten für Reno-
vierungstätigkeiten / Umzugskosten von Mitgliedern der
Landesregierung und der Staatssekretäre seit Regie-
rungsantritt im Jahre 2017. In diesem Zusammenhang
bitten wir auch um eine Darstellung der geplanten Kosten
im Haushalt 2022 und der Planung bis im Jahre 2025. Wir
bitten dies nach Jahren, Ressorts sowie individuell nach
Minister und Staatssekretären aufzuschlüsseln.

Antwort:
Gesonderte Umzüge nur für Ministerinnen/Minister und
Staatssekretärinnen/Staatssekretäre fanden nicht statt. Im
Rahmen der erfolgten Umressortierung nach der
Regierungsneubildung im Jahr 2017 zogen einige Ressorts
vollständig oder zu Teilen um. Eine Aufteilung der pauschal in
Rechnung gestellten Umzugskosten auf die Mitglieder der
Landesregierung oder die Staatssekretärinnen/Staatssekre-
täre ist nicht möglich. Mit Beantwortung der Kleinen Anfrage
137 (Drucksache 17/389), der Beantwortung der Kleinen
Anfrage 162 (Drucksache 17/490) und der Vorlage an den
Haushalts- und Finanzausschuss vom 4. September 2017
(Vorlage 17/84) wurden Fragen nach den im Zuge des
Regierungsantritts im Jahr 2017 veranlassten Umzügen und
Umzugskosten beantwortet.

Im Rahmen der Gesamtbaumaßnahme des Landeshauses
werden auch die Büros der Leitungsebene renoviert. Dies-
bezüglich wird auf die Beantwortung des Fragenkatalogs des
haushalts- und finanzpolitischen Sprechers der Fraktion der
SPD zum Haushaltsentwurf 2022 und der Finanzplanung für
die Klausursitzung des Haushalts- und Finanzausschusses am
22. September 2021 verwiesen (Ziffer 8).



Seite 12 von 12

Im August 2021 ist das gesamte Ministerium für Umwelt,
Landwirtschaft, Natur und Verbraucherschutz in ein neu ange-
mietetes Gebäude umgezogen. Die anteiligen Kosten für den
Umzug von Frau Ministerin und Herrn Staatssekretär können
nicht ermittelt werden, da diese nicht separat ausgewiesen
wurden.

Falls angefallen werden in der beigefügten tabellarischen
Übersicht zur Frage 5b (Anlage 3) ebenfalls die Kosten für
Renovierungsarbeiten aufgeführt.

b. Wir bitten um eine tabellarische Darstellung der Ausgaben
für die Beschaffung von Büromöbeln für die Büros von
Mitgliedern der Landesregierung und Staatssekretären in
den Jahren seit dem Regierungsantritt. Die Darstellung
soll bitte für jeden Minister und Staatsekretär individuell
und jährlich erfolgen. Darüber hinaus bitten wir um die
geplanten Ausgaben in den Jahren 2022, 2023, 2024 und
2025.

Antwort:
Mit der Beantwortung der Kleinen Anfrage 2152 vom 8. Mai
2019 (Drucksache 17/6140) wurden die seit Regierungs-
neubildung angeschafften Büromöbel für
Ministerinnen/Minister und Staatssekretärinnen/Staats-
Sekretäre in den jeweiligen Ressorts in einer tabellarischen
Übersicht zusammengestellt. In der beiliegenden Anlage 3
werden entsprechend nur die von den Ressorts gemeldeten
Büromöbel, die nicht bereits Gegenstand der Beantwortung
der Kleinen Anfrage 2152 waren, ausgewiesen.

^UU^^i^jpu
Lutz Lienenkämper



Anlage 1

Stellenentwicklung in den Ministerialkapiteln nach Besoldungsgruppen /vergleichbare Laufbahngruppen für Tarifbeschäftigte

Einzelplan

02 (StK)
03 (IM)
04 (JM)
05 (MSB)
06 (MKW)
07 (MKFFI)
08 (MHKBG)
09 (VM)
10 (MULNV)
11 (MAGS)
12 (FM)
14 (MWIDE)
Stellen in den

Ministerialkapiteln

zusätzliche
Stellen

2017 bis
2022

98
292
68
51
52
108
44
124
81
-53

75
145

1.085

Saldo
der

Umsetz-

ungen

n
-108

23
5
10
31
6
19
14
12
53
-8

68

Stellen
2017 bis

2022*

87
400
45
46
42
77
38
105
67
-65

22
153

1.017

B7

0
1
0
0
0
1
0
1
1
0
0
1

5

B4

~0

2
1
1
1
1
1
4
1
4
1
2

19

B2

3"

0
4
1
0
2
2
9
16
2
0
4

43

A16

1
34
2
2
1
1
0
0

-10

4
2
0

37

A15

26
18
4
20
4

31
3
15
10
24
4
16

175

A 14

16
2
0
12
19
4
15
37
5

39
0

43

192

A13EA

1
3
1
2
1
0
0
1
3
0
6
1

19

A 13 BA

^
110
6
2
1

13
2
7
0
14
1

16

175

A12

8
92
5
3
6
6
7
3
-1

19
3

22

173

A11

1
20
10
2
0
1

-1

13
-1

14
5
8

72

A9BA

0
11
8
0
0
0
0
0
0
0
-1

0

18

LGr. 2.2

1
4
0
0
5
6
5
0

33
3
1

13

71

L.Gr. 2.1

0
5
0
1
3
2
4
3
4

-35

0
18

5

L.Gr.1.2

27
98
4
0
1
6
0
12
2

-127

0
8

31

L.Gr. 1.1

0
0
0
0
0
3
0
0
4

-26

0
1

-18

Personatkostendurchschnittssätze 2021
- für die jew. Besoldungsgruppen / vergleichbaren Laufbahngruppen -

B7

126.704 €

B4

108.900 €

B2

97.087 €

A 16

91.758 €

A15

81.925 €

A14

71.683 €

A13EA

62.323 €

A 13 BA

66.589 €

A 12

56.602 €

AH

56.941 €

A9BA

46.317 €

L.Gr. 2.2

104.374 €

L.Gr. 2.1

71.599 €

L.Gr. 1.2

50.789 €

L.Gr.1.1

41.398 €

Quelle: Personatkostendurchschnittssätse 2021 - Basisjahr 2020 / LBV NRW

"Anmerkungen: Die aufgeführten Stellen bilden den Stellenaufwuchs insgesamt seit dem Regierungswechsel 2017 ab, der in mehreren Jahrestranchen erfolgt ist.

Bei den Personalkostendurchschnittssätzen 2021 handelt es sich um Jahresbeträge.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht alle neu geschaffenen Stellen aufgrund der üblichen Flutuation und notwendiger Besetzungsverfahren ganzjährig besetzt waren.

Für das Jahr des Regierungswechsels sind die Jahressätze rechnerisch nur zeitanteilig zu berücksichtigen. 118 Stellen sind ohne Besoldungsaufwand eingerichtet worden.



Anlage 2

Landesmaßnahmen Corona (Sondervermögen "Rettungsschlrm Corona" (Kapitel 010, TGr. 88))

/ortage lessort Maßnahme

17/4902
17/5337

17/3199
17/3245
17/3942
17M038
17/4206
17/4206
I7M613
17/4902
17/5337
17/5539

17/3223
17/3568
170591

17/3598

17/4095

17/4096
17/4100

17/4677

17/4733
17/4733

17/4733
17/4807
17/4816
17/4881
17/4881
17/4881
17/4881
17/4882
17/4902
17/5337

17/3220

17/3244
17/4673

17/3244
17/4573
17/3571
17/3574

17/4573

17/3574
17/4902
17/4903
17/4903
17/4903
17/5337

17/3294
17/3299
17/3539
17/3539
17/3540
17/3841

17/3540
17/3841

17/3841

17/3566
17/4355
17/3567

17/3567

17/3573
17/3577

17/358S
17/6381
17/3588

17/3S85

17/3585

17/3585
17/6381
17/3585
17/6381
17/5381

17/3586

T
,T

,T

ap
«p
flp
<p
flp
HP
flp
dp
<p
<p
?
M
M
M

M

M

M
M

M

M
M

M
M
M
M
M
M
M
M

M
M
IM

IM
IM

IM
IM
IM
IM

IM

IM
IM
)M
IM
IM
IM
IM
ISSB

^SB
UISB
ulSB
dSB

UISB

WSB

MSB

MSB

MSB

M SB
USB

M SB

USB

USB

MSB

MSB

MSB

MSB

MSB

telbsllesls In der Landesvemalluna 15 KW bis 30 KW
ielbsltesls In der Landesvefwallung 31 KWbis 52 KW

Spprtyereine
Jnterstützung ehrenamtllcher Aktivrtäten
Iflfen für Profäsportverelne in unteren Ligen
jRW-Kinostabilislerungsprogramm
ujsfallfonds l für Kinofdme und High-End Serienproduktionen
^usfailfonds l! für TV-Produktionen

iportve reine
•elbsllesls In der Landesvewaltung 15 KW bis 30 KW
iefbsttests in der Landesver\vattung31KWb[s52KW
Corona-HHfe Breitensport" zum Ausgleich der Mitgliederveriuste

>andemieschulzausstattun8PoSfzeL
ichutzausrüstung und Testungen im Polizeibereich
)igilalls[enmg Im Bereich der Bedrksfeglenmgim Im Zusammenhang mit derAbwteklung
.Qnfy&erHndes-undByndssproflfamme
/envaltungskosten für die Umsetzung der Soforthiifß und der Ubert)rückungshflfe des
iundes In NRW
Jnterstützung und Anerkennung ehrenamtficher Einsatzkfäfte in den Einsatzeinheiten der
•tiifsorganisationen des Landes
))gttalisierungsmaßnahnnen Im Bereich nichtpollzeiliche Gefahrenabwehr
3estüc)<ung eines zentralen oder mehrerer dezentraler Lager für Vorhaltungen für
Sondertagen der Gefahranabwehr,
Jmsetzung SoforthJSfe und Überbrückungshilfe des Bundes -
'ersonalunterstützunaskosten
Jtmsetzung Soforthiife und Uberbrückungshitfe des Bundes-Rechtsyerf^
Jmsetzung Soforthiife und Überbrü^ungshilfe des Bundes -
'ersonalunterstützunaskosten
Jmsetzyng Soforthilfe und Überbrückungshiife des_Bundes - IT,DtensVeis|y_nae"_
Züchtigung der Lüflungsinffaslcyktyrder.PplizejNR^
ielbstlest (Qf die v/eilerführenden Schulen ab 15.03.2021 für zwei Wochen
^ufrechterhaKungderHandlung^s^higkeit^ NRW-VidepkQnferenzsys^^^^
/lobifer Zugang zu tT-Anwendungenyndlnrprm^^^
:rtüchltouna der Gebäudeinfrastruktur
irtüchtigung der technischen Infrastruktur
ielbsttesls In der Lanilesverwallung 16 KW bis 30 KW

ielbsllesls In der landesverwallung 31 KW bis 52 KW

;chutzausstattung in den Justizvolizugsanstatten sowie Anschaffung von Geräten im
;ustEVOlfzu(:[skrankenhays
3chutzausFüstung in der Justiz / Justizvollzug san statten
ieschaffung von RaumlufVeinigungsgeräten bei JusfevoHzugsanstalten

3chulzausrüstuna in der Justiz / Gerichte und StaatsanwaHschaften
3eschaffung von Raumluftreinigungsgeräten bei Gerichten, StaatsanwaltschaRen
iustizvoilzuciseinrichtungen: Besuch von Gefangenen
ierichte und Slaatsanwaltschafien: Schutzausrüstung zusätzliche Reinigungs- und

3esfnfektionsmaßnahmen
3eschaffung von Raumluftreinlgungsgeräten bei Gerichten, Staatsanwaltschaften und
lustlzvoKzuas anstatten
Weitere Schutzausrüstung für Justizvollzugsanstalten
Selbsltesls In der Landesverwaltung 16 KW bis 30 KW
"(ard- und Software für Vjdeokonferenzen
^obiier Zugang zu IT-Anwendungen,
\usbau des Rechenzentrums der Justiz
Selbsltesls In der Landesverwaltuna 31 KW bis 62 KW

3eslnfektionsmJ1tel und Mundschutee für staatliche Schulen

liternbeiträge OGS und andere Belreuungsformen
-OG1NEO NRW M essende ^Beschaffung ynd^BeTatung
Rechts-und datenschutzkonformeytclepkpnferenzfösyng
:erienangebot für Kinder und Jugendliche aus sozial benachteiligten
-ebensverhättnlssen;
Ausweitung: Außerschulische Bildyngs- und Belreuungsangeboten in Coronazeiten im
fahr 2020 (Vorlage17/3841)

ergänzende Betreuungsangebote für Schülerinnen und Schüler mit Bedarf an
»onderpä dag og l scher Unterstützung;
Ausweitung: Außerschulische Bildungs- und Betreuungsangeboten in Coronazeiten Im
lahr 2020 (Vorlage17/3841)
/eriängerung des Vemendungszeitraums der Maßnahme Ergänzende
3etreuungsangebote für Schülerinnen und Schüler mit Bedarf an sonderpädagogischer
Jnterslützung (Vortagen 17/3540 und 17/3541)
Ausweitung: AußerschuJische Bjldungs- und Setreuungsangeboten in Coronazeiten im
Jahr 2020
Erstattung der Stomierungskosten für Kiassenfahrten, Studienfahrten und
Schütefaustausche
MehrKosten aufgrund Schutzmaßnahmen an Schulen

Schulzmaßnahmen "Gemeinsames Lernen" an Öffentlichen Schulen

Schullandheime
Dlgllallslerungsvortiabm ("SorortausstaUungsprogramm" Digitalpakt scnule,
Landesantett)^
LOOINEO NRW

Digitales Lemmaierial

Lflhrerfortbildung

Moderatorenfortbildung

Lehrerausbildung - Didaktik-Technilt-Raum

Ausstattung Lelirkräfle - digitale Endgeräle und Software

Bereitstellung digitaler Endgeräte für Gruppen sozial benachteiligter Schülerinnen und
Schüler.
Erslatluna der EllembelWne IW die Monate Juni und Juli 2020

Genehmigtes
Gesamtvolumen

EndgUlllger
Kassenabschluss

2020

DE 11.02.2021

IST Ausgaben

HHJ 2021

Stand 30.0e.2021

IST Ausgaben

HHJ 2021

Stand 31.08.2021

inEuro
16.000,001
11.048.001
27.048,00]

10.000.000,001
1.075,000,001

15.000.000,001
15.000.000,001
5.000,000,001

16.000.000,001
5.000.000,001

86.000,001
33,144.001

0,001
67.194.144,001
18.875.900,001
26.446.600,001
15.000.000,001

zo.ooo.ooo.ool

1.205.000,00)

6.100.000,001
3.900.000.00l

10.600.000,001

26.715.800,001
24.350.000,001

3.410.000,001
3.000.000,001

15.708.000.001
1.500.000.00l
6.000.000,00l
1.200.000.001

46,280.000,001
16.577.000,001

6.923.320.001
282.891.620,001

2.958.800.00]

2.402.400.00l

7.792.300.00l

754.000,001

7.976.300,001

9.991.000,00l
2.000.000,001
7.500.000.001
3.000.000,00l

11.650.140,001
55.924.940.001

3.131.200.00]

72.370.000.001
2.150.000,001
1.270.000,001

40.000.000,001

35.000.000.001

0,001

44.340.000.001

2.619.000,001

731.100.001

6.412.500,001
55.000.000.00

36.400.000,001

5.000.000,001

6.000.000,00l

11.900.000,001

6.000.000.00l

103.000.000,001

o.ool

42.850.000.0C

o.oc
5.000.000,01
1.070.000,0l

6.070.000,01
18.875.900,01
12.822.167,1'

3.122.285,3;

921.964,2!

0,01

0.01
0,01

35.742.316,71
2.958.800,01

1.249.029,31

2,587.562,1l

754.000,0
702,823,6

0,0

8.252.215,0
2.279.602,1;

20.136.442,0
1.119.769.3

416.727.6'
999.396.0

428.183,2-

2.888.538,3

28.307,338.4

1.418.704,4

484.951.1

0.0

24.246.708,8

0,0

8.000.0

0,0

0.0

279.082,4

45,555.386.1

19.123.822,0

0,01

0,0t
0,01

5.000.000,01
•51.700.K

5.695.765,9;
10.206.311.4;

17.507.01
85.329.0;

1.890.652,6;

0,01
0,01

22.743.865,8^
0.01

3.931,429,31
1.185.018,5

3.276.745,9

0,01

100.794.6!
0,01

6.243.560,8

76.464,5
0,01

573.863.31
0.01

16.708.000,01
o,u

o,a
0,0

1.975.144,9;

5.278.466,3

0.0

38.349.488.4
0.0

S73.357.7;
37.256,0

797.022.0
112.133.1

0,0
517.737.3

0,0

627.197,2
4.223.130,4

0,0

0.0

0.0
0,0

6.887.833,9
79.199,6

0,0
0.0

0,0

0.0

0,0

4.215.616.S

355.103.S

246.148.8

0,0

18.767.405,6

5.601.376,6

22.000.C

o,c

10.921,2

186.179,3

33.869.430.C

o.c

P,c

5.600,331

24.290.662,86

50.160.035,08

12.133.702,27



/oriage lessort laBnabme

17/4097
17/4356
17/4356
17/4356
17/4498
17/4676

17/4612
17/3540
17/3541
I7M612
17/4731

17/4902
17/5074
17/5069
17/5073
(7/5382
17/5337
17/5337
17/5339

17/5382

17/3200
17/3248
17/3248
17/3248
17/3247
17/3374

17/3565
17/4101
17/3576
17/3597
170588
17/6216
17/5381
17/3588
17/5216
17/5361
17M809

17/4902
17/5218

17/5337

17/3222
17/3224
17/3299
17/3564

17/4353

17/4497
17/4576

17/4735
17/4931
17/4902
17/4978
17/5073

17/5337
17/5338

17/5382

17/3277

17/3575
17M099
17/5385
17/3689
17S589_
17/3589
17/3943
17/4035
17/5537
17/4038
17M595
17/4902
17/4975
17/4974
17/5095
17(5214
17/5337
17/5385
17/5537

17/3225

178595

17/3696
17/3697

17/3678
17M352
17/5383
17/3892
17/5071

ISB
ISB
ISB
ISB
ISB
ISB

(SB

ISB
ISB

ISB

ISB
ISB

<SB
<SB
<SB

KB
ISB
IKW
<KW
IKW
<KW
«KW
<KW

<KW

«KW
<KW
< KW

«KW

flKW

<KW
<KW

<KW
<KW
<KFFI
<KFFt
<KFFI
<KFFI

tKFFI

IKFFI
HKFFI

<KFFI

WFI
ilKFFt
<KFFI

<KFFt
WFI

<KFFI
<KFFI
/IHKBG

ilHKBS

<HKBG
<HKBG
ilHKBO
iWKBG
dHKBO

utHKBG
llHKBG
^HKBG
KHKBG
UIHKBG

dHKBG
UIHKBG
HHKBG
UIHKBO
'flHKBG
M
M

M
M
/M

M

;ereitsteSiung von Mitteln für das OGS-HeSferprogramm
FP 2-Masken für alle Schulfonn_en_
;chirtzausstattung "Gemeinsames Lernen"
;chLrtzausstaityng''Förderschulen"
'rstatlung der Etternbeilräge fürdieMQnateJAnyarund 2021
andesanteil am Investitonsprogramm des Bundes für die Ganztagsbetreuung der
Srundschulkinder
ortführung der frefwiHigen außerschulischen Bitdungs- und Betreuungsangebote bis
um Ende des Schuljahres 2021/2022

inführyng ejnes pntine'basierten Anlra^s^rfahrens für^d
FP 2-Masken für Betreuerinnen und Betreuer im offenen Ganztag bzw. in weiteren
tetreuunasanqeboten
;e)bsltests in dar Landesverwattung und für Schülerinnen und Schüler
5 KW bis 30 KW
leschaffung von FFP 2-Masken und OP-Masken Typ II
jstattung der EtternbeJträge im Bereich der Offenen Ganztagsbetreuung

;elbstlesls In der Landesverwallung 31 KW bis 52 KW
;elbstlests (Ur Schülerinnen und Schaler bis Ende 2021
estungen (PCR-PooStests) für Schulen der Primarstufe und Förderschuten In Nordrhein*
Vestfalen 33 KW bis 51 KW
;fstaUung der Eltembellraae für die Monate März bis Mal 2021

'ahSungsfähiQkeitStudierendenwerRe
fledizintechniRundlaboraeräte für UniversitätskUniken
flaterialaufwand "Hygiene" UniversftätskNniken
lau- und Sanferunasmaßnahmen UnivefsitätskJiniken
;ompensation der Einnahmeverjustesozlpkuiturejjer
^usfjnanziecung Soforthilfeprogramm für Künstierinnen und Künslier für die Monate März
nd Aoril 2020
Lfhalt der nach dem Weiterbildungsgesetz geförderten Einrichtungen

itudierendenwerkeNordrhein.Westfalen
iRW-Spndefprqg ramm Untver$itätskffntken
itipendlenprogramm für Könstlerinnen und Künstler

Murstarkungsfomts Kultur NRW

itipdendienprogramm II für freisc haftende Künsllerinnen und Künstter

ielbsttests In der Landesverwaltuno 15 KW bis 30 KW
'usätllche Ausgaben für den ErhaK der nach dem We'rierbildungsgesetz geförderten
;inrichtun(]8n
telbsltesls in der Landesvemaltuna 31 KW l)is 52 KW

iicherunq sozialer Einrichtunaen in freier Trägerschaft
:rstaltung der Elternbeiträge der,K|ndertagesbej_reyungfür^
:rstatluno der Eltembelträge der Klndertagesbetreuung für Mai 2020
'issistenzkräfte In Kitas sowie Erstaltung von Aufwendungen für Arbeits schütz- und
lygienemaßnahmen
:ortsetzung des Programms der Alttagsheifer In Kttas sowie
:rstat(ung von Aufwendungen für Arbeitsschutz- und
iyctJenernaßnahrnenjnKtndertacieseinrichtunge n
Erstattuno der Ettembeitfägs der.^Jndsrtaaesbetreuun^
Jnterstützung für Eltern mit Wohnsitz in NRW, die Rein Anspruch auf Kincterkrankengeid
lemäß § 45 SFB V oder verglejchare Leistungen haben
Finanzierung von Corona-Seibsttests für Mitarbeitende in den Kfndertageseinrichtungen
ind in der Kinde rtaaespfteqe
ielbsllests In der Landesverwalluna 15 KW bis 30 KW
;orona-Se!bs«esls für MitarbeJtencfaynd^^
:rstattung des den Kommunen entstanden Einzahlungsausfalls der Eitembeiträge In den
;llas
itlbsltesls In der Landesveraallung 31 KW bis 52 KW
;orona-Schne[itesls für Kinder in der Kindertagesbetreuung im
'.Halblahr2021
Erstaltuna der Eftembeiträae der KEndertaqesbetreuuna für März bis Mai 2021

ijcherung von Frauenunterslützungsangeboten gegen Gewalt an Frauen

ioforthltfe progfamm Heimat-, Tradition- und Brauchtum

nvestUlonsoaket Kommunen StadlebaufBrdenini)
riyestHlpns&aket Kommunen SlärkufiaZe
nvestrtionspaket Kommunen Sonderstädtebauförderung
rrayenynterstützyngsangebote gegen Gewait an Frauen
ionderprogramm zur Verbesserung der Lüflungssituation an Schu!en

?ah!unqen von Wohnaetd nach dem Wohngeldgesetz
::rauenunterstützungsanaebote gegen GewalLanFraue"
ielbsttests In der Landesveiwaltuna 16 KW bis 30 KW
Stärkung Innenstäöte unö Zentren,
nnovationsraum Innenstadt

^rauenunterstützungsangebote gegen Gewatt an ^
Selbsttesls In der Landesverwallung 31 KW bis 52 KW
Spforthilfeprog ramm ,N eyst art miteinander"
Sonderprogramm zur BeschaffunQ von mpbifen LuRreinigern In Schulen und Kitas

3!chersteliung der Elnsatzmobiiität von Klinikpersonai

nvsstttionspaket Kommunen Sonderprogramm Erriallungsinvestitionen kommunale
/erkehrslnfrastruKtuf Straße und Raäwege

nyestftlpnspakelKpmmunenE^aHun^Fahr^eldaus^^
nvestftionspaket Kommunen sonderprogramm kommunale VefkehrslnfrastruHtur ÖPNV

Erweiterung der Fahrtangebote im freigestellten Schule rverkehr

Susätztiches KontroJlpersonai im Schlenenpersonennahverkehr

Genehmigtes
Gesamtvolumen

Endgültiger
Kassenabschtuss

2020

DE 11.02.2021

IST Ausgaben

HHJ 2021

Stand 30.08.2021

IST Ausgabe n

HHJ 2021

Stand 31.08.2021

In Euro

28.650.000.001
17.652.100,001

761.500,001
907.000.001

11.000.000,001
33.889.500,001

36.000.000,001

220.000.001
4.896.700,001

318.932.000,001

13.051.300,001
22.000.000,001

54.928.448,001
317.608774.001
108.700.000.001

5.500.000.001
1.449.771.122,001

5.200.000.001
32.900.000,001
22.900.000,001
44.800.000,001
4.350.000,00l
3.250.180,00l

35.000.000.001

18.000,000,001
1.000.000.000.001

105.000.000,001

83.549.820,001

90.000.000,001

17.992.000,001
9.500,000,00l

14.114.623,001
1.484.656.623,001

103.000.000.001
42.000.000.001
42.250.000,001

105.000.000,001

147.000.000.001

32.000.000.001
9.000.000,001

63.756.0001

58.0001
51.000.0001
64.000.0001

50.2)81
79.000.0001

16.000.0001
754.114.218,001

1.500.000,00l

45.000.000.001

132.000.000.001
70.000,000,001
11.700.000,00]

1.000.000,001
50.000.000.001

28.500.000,001
1.600.000,00]

99.000,00]
30.000.000.001
10.000.000,001

1.500.000,001
30.131,001

14.000.000.001
13.400.000,001

410.329.131,001
4.000,000.001

60.000.000,001

200.000.000.001
50.000.000,001

51.300.000.001

27.000.000.001

0,(X
0,(X

147.691.652,01
6.200.000,01

32.905.152.0
22,863.257,0
44.753.000,0

1.849.682,01

3,250,180,01

4.153.792.6

395.600.01
1.000.000.000,0

115.891.238,2

1.231.261.901,»
29.167.787.4;
42.000.000,0
42.250.000.0i

76.447.889.7

0,0

189.865.677,2
1.500.000.0

4.506.256,1
0,0

112.965,0
1.000.526,0

35.780,2

26.662.719,0

33.818.246,3
740.089,C

6.862.742,2

199.823,459,3
42.353.900,0

11.508.206,7

4.209.890,7

22.030.555.0i
13,707.464,6f

343.850,9;
273.937,2:

10,381.247,8;
0,0(

952.658.9f

0,(X
1.545.194,2i

194.781,996.4;

17.003,6-

0,0(

0.01
0,(X
0,(X

0,01
307.387.290,81

0,(X
0.01
0.01
0.01
0.01
a.a

21.135.659,8;

588.300,01
0,(X

5.763.963,7'

83.354.800.01

3.177.913,1!
0,01

0.01

114.020.536,7'
10.82S.702.7

0,01
0.01
0,01

119.873.151.S

0,0

2.385.200,0

62,206.879,1l

32.053,1
13.173.635,2

0,0

0,0

0,0

0.0

208.496.621,»
0,0

829.693,0

2.233.673.7

5.363.870,7

41.283.0
0.0

10.674.787.2

0,0

92.383.1
44.775.8

0.0

0,0

0.0

0,0

0,0

19.280.426,8
774.403,1

776.400,0

0,0
1.057.200,0

12.604.408,6

11.286.149.1

405.930.061,58

127.068.080,26

242.138.689,17

25.450.631,3;



/orlage lessort taßnahme

17/4902
17/5072
17/5108
17/5337

1713221
17/3278
17/3582
17/3592
17/3692
17/3593
17/3593
17/3S93
17/3593
17/4902
17/S337
17/6384

17/3186
17/3219
17/4594
17/3246
17/4205
17/3293
17/4594
17/3434

17/3569
17/3672
17/3579

17/3679
17/3679
17/3590
t7/3590
17/3590
17/3679
17/5378
17/4039
17/4098
17/4098
17/4204
17/4204
17/4207
17/5070
17/4207
17/5070
17/4207
17/6070
17/4207
17/5070
17/4207
17/5070
17/4207
17/6070
17/4354

17/4354
17/4804
17/5538

17/4805
17/4816
W4816
17/4902
17/5216
17/5315
17/5337
17/5536

17/5540

17/4902
17/6337

17/4902
17/6337

17/3180

170584
17M202_
17/4202
17/4202
17/4202
17/3570
17/3670
17/3670
17/3570
17/3570
17/3680
17/3581
17@S82_
17/3682
J7/3583
17/3694

17/3594
17/3594
17/4037

17/4094
17/4571

M
M
'M

•M

'M

IULNV
IULNV
IULNV
IULNV
IULNV
IULNV
IULNV
tULNV
IULNV
wwy
IULNV
IULNV
IUI-NV
1AGS
IAGS

1AGS
IAGS
IAGS

<AGS

<AGS
IAGS
IAGS

IAGS
IAOS
IAQS
<AGS
IAQS
IAGS

flAGS
IAGS
IAGS
»ASS
<AGS
<AGS

HAGS

flAGS

flAGS

1AGS

<AGS

<AGS

<AGS
/IAGS

<AGS
<AGS
<AGS
ilAGS
<AGS
ilAGS
f?S
<AGS

SAGS

|IAOS_
:M
:M
:M
-RH

.RH

.RH
<WIDE

mioe

ilWIDE
tWIDE
ulWIDE
dWIDE
ilWIDE
dWIDE
rfWIDE
dWIDE
klWIDE
KWIDE
UIWIDE
ilWIDE
WVIDE
WVIDE

WMDE
KWIDE
UIWIDE

WWIDE
WWIDE

.elbsltests In der Landesverwaltung 15 KW bis 30 KW
usgleich für Vorhaftekostenfür Flughäfen
TstattungFahi'geldausfälleöPNV
.elbsttests In der LandesveiwaHuna 31 KW bis 52 KW

Interstützung von Tiertieimen
Interstülzung von Zoos
Jtfastensanleryng von GrundstücHen
limaanpassung
ifüne Infrastruktur
reislaufwirtschaft
tfaldwlrtschan
Imweltwlrtschafl
lemohl
WbsnestsinderLaiidesyefwa!iyng15KWb!^M^
.elbsttesls m der Landesi/eiwaNunn 31 KW bis 62 KW
Interstützung der Zoofogischen Gärten sowie weiterer Zoos

Irankenhausförderung (Beatmungs-, Diatysegeräte usw.)
»chutzausrüstung für Krankenhäuser

elstungen nach § 56 Abs, 1a infektionsschutzgesetz (Tranche 1)
eistungen nach § &6 Abs, 1 inrektionsschutzgesetz
ichutzausrüstung Krankenhäuser und Pnegeeinrichtung

^Stockung der Corona.Prämie für Beschäfligle Sn der Attenpnege gemäß § 150a Absat;
SOBXI

tesuchs-, öffnungs- und Hyglenekonzepte im Bereich der Eingliederungshiife
»flefleeinrichtunqen der Tages-, Nacht- und Kurzzeitpflege
Ergänzung des Konjunkturpfogramms des Bundes • finanzielle Anreize
^ysbitdynasbetriebe
fntefstützuna von Ausblldynosbetriebsn zur Foriführung von AusblidunQsverhäStnlssen
InterstfMzungdefOberbetriebltehen^^
westitionsprogfamm Krankenhäuser
ivostitions&roaramm Pflegeschulert
Finanzierung des Zukunffsprogramms KranKenhäuser
'reiwillige Corona-Tests für die Beschäfligten fn Schulen sowie in
jndertaoeseinrichlunaen
Jnterstülzuna der Kommunen bei der Kontaklnach verfolg una
;orona-bectingte Personalsonderbedarfe - AushiifskräRe im MAGS
iachausstaltuna derAushilfskräfte
ifrastryklurkpsten für Reisend? aus B!.siko96
estungen für Reisende aus RisikogebJeten
kosten im Rahmen der tmpfungen gegen SARS-CoV-2 - fmpfzubehör

leschaffung und Logistik

iekonstitulion und Vereinzetung des Impfstoffes

/erimpfung

Vissenschaftliche Begleitung und Dokumentatton

/orsorge für aktueff nicht planbare Ausgaben

/erordnung zur Ausübung eines FrelwiltigendiensEes in einer epidemischen Lage
FrQwiltigendienst-yerordnung^
JnlerhaItunqFreiwiKiaenreqisters
iesuchs-, öffnungs- und Hygienekonzept im Bereich der Einliederungshiffe
inci Erstattung entsprechender Mehrausgaben im Rahmen von
.eistungen nach § 67 SGB XII

^le^eelnr[chtungen der TajCfes^ Nach
iinrichtuntjSzuschüsseCorona-Testslruktur
^onatszuschüsseCofona-TeststfuMur
ielbsltests In der Landesveiwaltuna 15 KW bis 30 KW
Jnterstützuna der Kommunen bei der Kontaktnachverfoiauno
i^ehrkosfen in den MaßregetvoDzugseJnrichlungen
Selbsltesls in der Landesveiwaltung 31 KW bis 52 KW

tosten im Rahmen der impfungen gegen SARS.CoV-2

.eistungsausgaben nach § 56 Abs. 1 und Abs. 1 a Infektionsschutzgesetz - Folgeantrag

ielbsllesls in der Landesveiwallung 15 KW bis 30 KW
Selbsllesls In der Landesverwallunn 31 KW bis 52 KW

ielbstlesls In der Landesverwaltuna 15 KW bis 30 KW
äelbstlesls In der Landesveiwallunn 31 KW bis 52 KW

ioforthllfe Klelnunternehmer und Soloseibständige (Landes p rog ram m) einschließlich:
/ertrauens schütz-Maßnahmen als ErQänzuno der NRW-SoforihHfe 2020
Ergänzung des Konjunkturprogramms des Bundes LebenshaKungsKosten von Solo-
ielbständlaen - OberbrOckunashllfen
itervon -> Qberbrückungshiife l

-> OberbrOckunashUfe II
-> Oberbfiickunashllfe 111

nnovationsförderuna Corona - ErweHerung Produktionsanlage
/Veite rentwickfung "Cofona.KEX"
^rderung T-Zell Diagnostlk zum Monitoren von Langzeit Immunität
XS Studie
Durchführung Studien zur Entwlckiung eins ImmunmoduJators
Srsänzung des Konlunkturprogramms des Bundes &richtung von Scale-Up-Zentren
3emeinschansaufgabeGRW
3!asfaser-Breiü>andausbau
3IaHalisleruna der tandesverwatlung
<offlmuna^einvestiUoneninKllmasch^
Invösütkmsprogramm KHmaschutz und Energie
_Föfdeforoafamm "oroares.nfw"

Markteinführung "progres.nfw"
:>hotovo)ta?.FÖfd9rung
Förderung einer ktinischen Sludle zur Entwicklung eines therapeutischen Wlfkslorfs bei
:OVID-19
^örderung der Digttaljsierung des stationären Einzelhandels
\ufbau einer neuen Produktionsaniage für die kurzfristige Bereitstellung elnes
(\usaanasstoffs zur lmpfstoff-Entwic)<!una

Genehmigtes
Gesamtvolumen

Endgültiger
Kassenabschluss

2020
DE 11.02.2021

IST Ausgaben

HHJ 2021

Stand 30.06.2021

IST Ausgaben

HHJ 2021

Stand 31.08.2021

In Euro

651.000,001
32.967.200,001

277.770.000,001
56.245.001

693.744.446,001
400.000,001

11.826.000.001
7.000.000.00l

15.000.000.001
5.000.000.001

10.000,000,001
28.000.000,001

6.000.000,00l
6.000.000.001

M7.000.001
39.773,001

8.417.000,001
96.228.773,001
150.000.000,001
300.000.000.001

50.000.000.00t

95.000.000.001

106.000.000,001

17.600.000,001
10.230.000,001
20.000.000.001

5.000.000.001
9.000.000,001

750.000.000,001
250.000.000,001
270,000.000.001
102,765.000,001

25.000.000,001
3.400.000.001

400.000.001
4.800.000,001

11.000.000,001
6.850.000,001

30.000.000,001

10.900.000,001

425.250.000.001

1.000.000.001

10.000.000,001

11.200.000,001

128.000,001
28.400.000.001

12.530.000,001
3.000.000,001

12.000.000,001
149.000,001

12.500.000,001
8.300.000,001

100.436,001

80.000,000.001

180.000.000,001

3.019.602.436,001
5.132.000.001

602.616.001
5,734.616.001

64.000,001
80.349,001

144.349.001
1.200.000.000,001

300.000.000,001

1.500,000.001
2.990.700,001

19.810.000,0(
11.902.800,001
2.000.000.00l

30.000.000,001
30.600.000,001
15.000.000,001
4.000.000.00)

sg.ogo.ooo.ogi
35.000.000.001

37.000.000,001
55.000.000,001

3.500.000,001

15.000.000,001
4.100.000,001

266.498.288,0!
119.064.3f

6.673.073,6(
7.000.000,(K

26.405,51
930.426.1S
95.522,7;

16.280.974.8(
46.832.2S

1.520.242,27

30.702.541.71
32.450,000.0(

300,000.000.(X

19.201.228.4i
3.155.733.6!

86.493.058.8!

99.167.785,4.

17.600.000,01
3.287,068.8!

0,(X

0,01
1.830.996.01

750.003.601.2:
Offl
0.01

0,01

24.960.000,01
0,01

47.876.2;
535.269,9:
286.135,21

Offl

0,(X

0,01

0.01

0.01

o,n

o,n

0,0

1.339.018.764,2'

0,0'

0,0
567.259.864.2

50.787.000,0
46.604.197,7

0.0

0.0
300.000,0

2.000.000,0

0.0

600.000,0
0,0
0,0

0,0

1.321,016,8
0,0

8.150.000,0

10.000.000.0

13.000.000,0
0,0

0.0

325.253.3;
0,(X
ow
0,01

26.822.814,21
O.CK
0,01
0.0(
o.cx

544.162.IX
107,240.0(
87.364.1;
65.932,6:

388.611,9-

266.046,6
0,01
0,01

1.459.257,3;
58.685.110,1;

0,01

20.028.271.6.

0,01
2.313.223,5!

-823.452,1:

0,01

6.926.252,7;

0,01

0,01

0.01

0.01
58.063.500.0i

0,01

63.992.731.81

0.01

0.01
0,01

409.931.51
1.128,013,7.

2.966.702,11

15.621.755.7i

10.770.339,9

170.287.633.8

0.0

1.799.116,7

0,0

0,0
18.200.000.0

174,497.9
2.578.000.0
5.071.579.5

24.771,4
0,0

0.0

0,0

436.216.880,5
2.507.624,8

0.0
2.607.624,8

32.349,9
0,0

32.349,9
-3.989.278,0

213.000,0
65.805.869.9

0.0

0.0
440.000,0

0.0

0.0

eoo.ooo.c
0,0

20.766,7
o,c

276,801,C
o,c
o,c

o,c

o,c
o,c

15.000.000.C
o,c



Vorlage Ressort MaBnahme

17/4572
17/4572
17/4902
17/4976
17/4977
17/4977
17/4980
17/4980

17/4981
17M982
17/4983
17/5213

17/5213

17/5217
17/5337
17/5377
17/6377

17/6379
17/5380

17/5380

17/4203

17/4574

MWIDE
MWIDE
MWIDE
MWIDE
MWIDE
MWIDE
MWIDE
MWIDE

MWIDE
MUVIDE
MWIDE
MWIDE

MWIDE

MWIDE
MWIDE
MWIDE
MWIDE

MWIDE
MWIDE

MWIDE

MWIOE
AF

AF

AF

Beratungs-b^ Schulungsgutschelne ^
ExpertisenverzeichnisyndLernplattfo^m
Selbstlests In der Landesveiwaltunn 15 KW bis 30 KW
Modetlprol
ForderprpJ
FörderprpJ

ekt „Digitalcoaches" Im Handel
e1<t „Digttalcoach e s Gastg ew erb e" - KostenjFürd Je C oach es
.ekt^PJ9itai?oachesGastqewerbe''-yerw

Zweites Färderprogiramm „Digitalen und stationären Elnzethande! z
Zweites Förderprogramm „Digitalen und stationären Einzelhandel zussmmendenKen" -
^firwa!tun(iskQsten
Förderung der Digrtalisierung des stationären Einzelhandets
-lärtelallfonds des Landes Nordrtiein.Weslfalen
Jugend- und Bürger-Hackalhon zur jnnenstadt
Förderpro]
äer Therai
Förderproj
.Veßyatty.ru

ekt „CovidData.NeslNRW Big Data und künstliche Intelligenz zur Verbesserung
>ie von COV)D19" - Zyschuss
ekt .CovldDala.Net.NRW Big Data und künslliche Inlelllgenz
nflskosten

UnterslützungdesMateriatprüfungsamtesNoföf^
Selbsttesls in der Landesvenvallung 31 KW bis 52 KW
Ford e rproj ekl, Dig [latgut schei ne für d je c| astg ew erbliche und tounstis ehe Wirtschaft"
Förderprojekt „Digrtafgutscheine für die g a stg ew erbliche und touristische Wirtschaft" -
\/erwa)tungs)<osten
MUtelsland Innpvatlv & Digital (MID).lnvest
Klimaschutz und Energie - Aufstockung der Programme progres.nrw -Markteinführung

Kfimaschutz und Energie - Aufstockung der Programme progres.nw -Emissionsarme
Mobilität

Kompensation der Gswerbesteuennindereinnahmen der Gemeinden

Refinanzienjng des Anteils der Beteiiigungsvemaltungsgesellschaft des Landes NRW
mbH an der Kaprtafmaßnahme der Flughafen Köln/Bonn GmbH

Summe

Genehmigtes
Gesamtvolumen

Endgültiger
Kassenabschiuss

2020

DE 11.02.2021

IST Ausgaben

HHJ 2021

Stand 30.06.2021

IST Ausgaben

HHJ 2021

Stand 31.08.2021

in Euro

2.776.000,001
450.000,001
713.000,001

1.250,000.001
1.875.000,00l

190.000,001
5,000.000,001
1.000.000,00l

2.100.000,001
158.160.000,001

500.000,001
3.400.000,001

170.000,001

3,598.100,00l
192,335,001

6.000.000.001
600.000,001

30.000.000,001
70.000.000.001

30.000.000,001

2.134.266.935,001
1.339,000.000.00l

12.000.000,001

•1.361.000.000,00l
11.775.230.400,001

700.002.078,8;
1.339.000,000.(X

1,339,000.000,0(
5.326.923.672,1;

o.oc
o,oc

290.338,0:
o,oc
o,oc
o,oc
o,oc
o,oc

320.461,52
o,oc
o.oc
o,oc

o.oc

3.698.100,(X
0,0(
o.oc
0,(X

0,(X
0,(X

0,(X

82.576.069,3!
0,0(

12.000.000.01

12.000.000,01
1.278.779.S50.9!

86.800.103,91

12.000.000,00
2.061.001.327,87

Maßnahmen aus dem Nordrheln-Westfaten.Programm l
* Für das SororthJlfeprogramm Heimat-, Tradition- und Bfauchtum (Vorlage 17/3575) wurden in 2020 insgesamt 714.467,44 € über den Kemhaushatt bei 08 100 TG 60 gebucht.

Ergänzendes Aktfo^^^ 84))

Vortage

17/5386

17/5386

Ressort

MSB

MKFFI

Maßnahme

Umsetzung des Aktionsprogramms .Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendiiche"
für die Jahre 2021 und 2022 von Bund und Ländern - Uandesanteii

Genehmigtes
Gesamtvolumen1*

215.700,000,00

34.300,000.00

Endgültiger
Kassenabschluss

2020

DE 11.02.2021

IST Ausgaben

HM 2021

Stand 30.06.2021

Ist It. MonlflLH

HHJ 2021

Stand 31.08.2021

5.096.644.50

7.432.593,55

Gesamtsumme Landesmlttei SV "ReUungsschimi Corona" TG 84 unä TG 88 12.025.230.400,00 8.328.923.672,13 1.278.779,950,89 2.0M.630.S65.»2



Zusammenfassung der Ressortabfrage zur Beantwortung der Fragen der AfD-Fraktion zu Renovierungs- und Büroausstattungskosten

Ressort

IM

MKW

MHKBG

VM

MULNV

FM*

MWI DE

Ifd. Nr.

1
2
1
2
1
2
3
4
5

1

1
2
3
4

1

2

3

4

5

6

1

2

3
4
5

Bezeichnung der Anschaffung

TV-Schrank

höhenverstellbarer Tisch

Vorhänge Ministerbüro

4 Besucherstühle

Verlegung von Büroflächen

Schreibtisch

Sideboard

Bürodrehsessel

Konferenztisch

Elektrisch höhenverstellbarer
Schreibtisch

Schreibtisch

Rotlcontainer

Besuchertisch

Sideboard

Einbau Deckenleuchten

Austausch & Ersetzung
Teppich boden

Malerarbeiten

Schreinerarbeiten

Elektroarbeiten

mehrere Lamellenvorhänge

Besprechungstisch mit Sesseln für
kleine Runden

Besprechungstisch mit Stühlen für
größere Runden

Stehpult mit Höcker

Rollcontainer

Stehleuchten

Anschaffung für

Minister

Staatssekretär

Ministerin

Staatssekretärin

Ministerin

Ministerin

IVIinisterin

Ministerin

Minister

Ministerin

Ministerin

Ministerin

Ministerin

Minister

Minister

Staatssekretär

Staatssekretar

Staatssekretär

Staatssekretär

Minister

Minister

Minister

Minister

Vlinister

Kosten der
Anschaffung

2.631,73 €

2.529,04 €

2.208,62 €

1.760,80 €
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* FM Punkte 1-5: Die aufgelisteten Kosten resultieren aus Baumaßnahmen, die unter Federführung des BLB NRW in verschiedenen
Gebäudeteilen durchgeführt wurden, hiervon waren u.a. auch die Büros der Hausleitung betroffen. Eine genaue
Zuordnung der Kosten auf die Räumlichkeiten der Hausleitung ist nicht möglich, daher wurden die angegebenen Kosten
im Schätzungswege ermittelt.


